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Aktuelles Kultur Amtliches Sprech­
stunde der 
Bürger­
meisterin  
am Montag,  
1. Juli,  
16 Uhr bis  
18 Uhr
(Näheres S. 3)

 Ihre Bürger-
meisterin infor-
miert: Wöchent-
lich berichtet 
Sarina Pfründer 
über Aktuelles (Seite 3–4)

 Save the date: Konstituierende Sitzung 
des neuen Gemeinderates am 17. Juli um 
18 Uhr, Klosterhof (Seite 6)

 Interessante Gästeführungen: Der 
Neckar, vom Städtle und Dorf und 
das Hölderlinhaus im Wandel der Zeit 
(Seite 6)

 Folknacht  
am Klosterhof 
am Freitag,  
28. Juni um  
19 Uhr (Seite 5)

 Inkrafttreten Bebauungsplan und Sat-
zung „Photovoltaikanlagen im Rieder“ 
(Seite 8)

 Öffentliche Sitzung des Gemeindera-
tes am Mittwoch, 3. Juli um 18 Uhr im 
Rathaus (Seite 7)

 Rathausbrücke am 6 Juli für Rad-, 
Fuß- und Kfz-Verkehr komplett gesperrt  
(Seite 8)
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen 
erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
29.06./30.06.2024:
Susanne, Joanna, Bella, Corinna, Malgorzata
Hospizdienst Tel. 9858-24
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
29.06.: Apotheke Müller, Nordheim 07133/9011855
30.06.: Stadt-Apotheke, Güglingen  07135/5377

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
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Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit)
Fr. von 16 bis 18 Uhr, Sa. von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

Sachgebietsleitung städtische Kindertageseinrichtungen
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35
Fachberatung städtische Kindertageseinrichtungen
Celine Denk Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Bahnhofstraße 50

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Jeden ersten Montag im Monat bietet die Lauffener Bürgermeisterin Sarina Pfründer von 16 bis 18 Uhr eine Sprech-
stunde im Rathaus, Rathausstraße 10 an. Ihre Fragen und Anliegen können im persönlichen Gespräch erörtert werden. 
Eine Anmeldung/Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht. Die nächste Sprechstunde fi ndet am 1. Juli statt.
Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

  
Kindergarten Städtle feierte seinen 50. GeburtstagKindergarten Städtle feierte seinen 50. Geburtstag

mit einem großen Familientag feierte unser 
Kindergarten Städtle seinen 50. Geburts­
tag: Tänze der Kinder, Führungen durchs 
Haus, Spiele und ein leckeres Büfett waren 
geboten. Danke an alle Erzieherinnen mit 
Leiterin Frau Bosch sowie allen Eltern für die 
gute Vorbereitung. Und Danke an unsere 
Bürgerstiftung Anzetteln für das Geburtstags-
geschenk – ein neues Sofa!
Als der Kindergarten 1974 gebaut war, konn-
te der Betrieb trotz Bezugsfertigkeit nicht 
sofort anlaufen, da trotz mehrmaliger Aus-
schreibung nicht ausreichend Fachpersonal 
gefunden werden konnte. Vor allem durch die 
steigende Nachfrage nach Krippen und Ganz-
tagsbetreuung ist der Personalbedarf in allen 
Kommunen in den letzten Jahren deutlich ge-
stiegen. Wir bilden als Stadt daher vermehrt 
ErzieherInnen aus. Wer sich entscheidet, Er-
zieherin oder Erzieher zu werden, ist für viele 
Eltern der wichtigste Partner im Berufsleben. 
Die Bezahlung im Sozialbereich hat sich deut-
lich verbessert. Acht Stellen können wir aktu-
ell in unseren Einrichtungen vergeben.

  
In der Mitte Preisträger Christian Koch aus Lauffen a.N. � In der Mitte Preisträger Christian Koch aus Lauffen a.N. � 
� Foto: Mario Berger, Heilbronner Stimme� Foto: Mario Berger, Heilbronner Stimme

In Heilbronn fand die Verleihung der Zivil­
couragepreise für den Stadt- und Land­
kreis statt. Dabei wurde Christian Koch aus 
Lauffen durch Lisa-Maria Klesse vom Poli-
zeipräsidium ausgezeichnet. Der 46-Jährige 
Familienvater hielt im Drogeriemarkt einen 
flüchtenden Ladendieb fest und unterstützte 
die Kassiererin. Und dies mit besonderem Ein-
satz, nachdem der Dieb ihn mit Pfefferspray 

besprühte. Der Preisträger blieb stark, bis die 
Polizei eintraf. Vielen Dank für diese Zivilcou-
rage!

  
Der stellvertretende Ministerpräsident und Minister des Der stellvertretende Ministerpräsident und Minister des 
Inneren, für Digitalisierung und Kommunen des Landes Inneren, für Digitalisierung und Kommunen des Landes 
Baden-Württemberg, Thomas Strobl, eröffnete die Ver-Baden-Württemberg, Thomas Strobl, eröffnete die Ver-
anstaltunganstaltung

Im Bildungscampus Heilbronn wurde die 
„Morgenstadt Werkstatt NEO 2024“ der Di­
gitalakademie@bw initiiert. Mit der breiten 
Einführung von KI-Anwendungen in Wirt-
schaft, Gesellschaft und Verwaltung entsteht 
eine rasante Dynamik, die alle Kommunen 
erfasst und digitale Transformation auf eine 
neue Stufe hebt. Der stellvertretende Minis-
terpräsident und Minister des Inneren, für 
Digitalisierung und Kommunen des Landes 
Baden-Württemberg, Thomas Strobl, eröff-
nete die Veranstaltung als Schirmherr. Über 
die Notwendigkeit von KI auch mit Blick auf 
den Fachkräftemangel sprach der Präsident 
des Gemeindetags Steffen Jäger. Neben den 
Hauptthemen „Innovationskultur für künst-
liche Intelligenz“, „Werkzeuge für virtuelle 
Welten“ und „Urbane Daten für alle“, widme-
te sich die Veranstaltung den Querschnitts-
themen „digitale Nachhaltigkeit“ und „Demo-
kratie“ sowie der Frage, wie sich kommunale 
Innovationsökosysteme als Smart Cities auf-
bauen und weiterentwickeln lassen.
Einladen darf ich Sie zu meiner Bürger­
sprechstunde am Montag, 1. Juli von 16 
bis 18 Uhr im Rathaus. Zur Vermeidung von 
Wartezeiten bin ich Ihnen für eine Anmel-
dung bei Frau Kast, Tel. 106-10 dankbar.
Wieder hat uns ein Hochwasserereignis vor 
Augen geführt, wie schnell es zu einer gra-
vierenden Schadenslage kommen kann. Trotz 
großer kommunaler Investitionen in den 
Schutz vor Hochwasser und Starkregen, so 
der Gemeindetagspräsident Steffen Jäger, 
sei nun aber ein weiteres deutlich geworden: 
„Es wird nicht möglich sein, einen vollstän-
digen Schutz zu gewährleisten. Und deshalb 
brauchen wir eine kluge Aufteilung zwischen 
Schutzmaßnahmen der öffentlichen Hand 
und gelebter Eigenverantwortung der Bürger. 
Denn Schutz vor Hochwasser und Überflutung 
ist gerade nicht alleinige und ausschließliche 
Aufgabe des Staates: Der Gesetzgeber hat 

im Wasserhaushaltsgesetz ausdrücklich die 
Pflicht zur Eigenvorsorge im Rahmen des 
Möglichen und Zumutbaren, geregelt. Zu die-
ser Eigenverantwortung gehört, Grundstücke 
und Gebäude gegen Hochwasser zu sichern 
und hochwasserangepasst zu nutzen. Ebenso 
dazu gehört ein passender Versicherungs-
schutz, damit diejenigen Schäden, die trotz 
Schutzmaßnahmen auftreten, zumindest fi-
nanziell aufgefangen werden können.“ Jäger 
betont, dass eine Elementarschadenpflicht­
versicherung das Umsetzen der Pflicht zur 
Eigenvorsorge entscheidend voranbringen. Es 
braucht aber eine solche bundesweite Pflicht-
versicherung, weil sie einerseits solidarisch 
für diejenigen ist, die sich schon jetzt selbst 
schützen – in Baden-Württemberg sind dies 
über 90 Prozent der Hauseigentümer. Und 
es braucht diese Pflicht andererseits, weil 
dadurch auch ein Anreiz dafür geschaffen 
wird, gezielte Schutzmaßnahmen selbst zu 
ergreifen. Denn wer besser schützt, dürfte 
beim Versichern günstigere Konditionen be-
kommen.

  
Brückenplatz wird im Zuge der Radachse neu hergestelltBrückenplatz wird im Zuge der Radachse neu hergestellt

An der Kreuzung See-/Ufer-/Brückenstra-
ße wird der Brückenplatz im Zuge des 
Projekts der innerörtlichen Radwege-
Hauptverbindung (Radachse) neu her-
gestellt. Geplant ist, direkt gegenüber der 
historischen Neckarbrücke einen attrak-
tiven Platz mit Verweilmöglichkeiten am 
Eingang zur Altstadt zu schaffen. Außer-
dem wird eine bessere Radwegeführung 
in die Brückenstraße hergestellt. Durch die 
Installation eines öffentlich zugänglichen 
Trinkwasserbrunnens wird der Zugang zu 
Trinkwasser erleichtert. Dies ist gerade in 
heißen und trockenen Sommern, welche 
immer mehr zu Hitzewellen werden, eine 
gute Maßnahme der Hitzevorsorge. Der 
Trinkbrunnen wird über das Programm 
„Klimopass“ gefördert. Eine Radstation 
ergänzt den Platz, der auch in das vorge-
sehene Radkonzept unserer Stadt mit künf-
tig ausgewiesenen Radstraßen eingebun-
den ist. Dieses sieht in Richtung Dorf die 
innerörtliche Radwege-Hauptverbindung 

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles
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Wein im Park
lädt von 11. bis 13. Juli ein, 
die Lauffener Weinvielfalt zu 
entdecken

Guter Wein, schöne Begegnungen und eine 
einmalige Atmosphäre mit Blick auf Neckar 
und Zaber, die Lauffener Rathaus-Burg-Insel, 
die Regiswindiskirche und die historische Ne-
ckarbrücke. Unsere vielseitige Weinauswahl 
lädt zum Probieren ein: Alle Weine werden 
glasweise ausgeschenkt.

  
Wein im Park 2024Wein im Park 2024

über die Brückenstraße, Stuttgarter Straße, 
Friedhof-/Körner- und Schulstraße vor, in 
Richtung Städtle über die Lange Straße. Im 
Laufe der nächsten Monate werden noch 
weitere bauliche Maßnahmen erfolgen. Die 
alte Neckerbrücke wird in diesem Konzept 
wie die Brücken- und die Neckarstraße als 
Fahrradstraße ausgewiesen. Die Übergabe 
des Platzes planen wir am 3. Juli, 17.30 Uhr 
und laden dazu herzlich ein. 

  
Das Freibad lädt bei Wassertemperaturen zwischen 23 Das Freibad lädt bei Wassertemperaturen zwischen 23 
und 24 Grad zum Baden einund 24 Grad zum Baden ein

Die Sonne lacht: endlich schöne Tage vorher-
gesagt. Wassertemperaturen Freibad aktuell 
zwischen 23 und 24 Grad. Besuchen Sie das 
Freibad „Ulrichsheide“.

Mit freundlichen Grüßen

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin

Ein ganzes Leben – Open-Air-Kino am 18. Juli
im Burghof der Lauffener Rathausburg

Einlass: 20 Uhr
Bewirtung: Hofcafé Hölderlinhaus
Beginn: 21.30 Uhr bzw. bei Einbruch der 
Dunkelheit
Der Waisenjunge Andreas Egger (Ivan 
Gustafik) kann nicht gerade davon sprechen, 
eine unbeschwerte Kindheit auf einem abge-
legenen Hof in den österreichischen Alpen 
zu erleben. Niemand weiß so genau, wie alt 
er eigentlich ist, als er um 1900 auf den Hof 
vom Kranzstocker (Andreas Lust) kommt. 
Und der Bauer hat auch nicht sonderlich viel 
für Andreas übrig, lässt ihn unliebsame Ar-
beit verrichten und dankt es ihm mit Gewalt. 
Nur Ahnl (Marianne Sägebrecht) scheint 
etwas für den Jungen übrig zu haben. Des-
halb ist die Trauer beim mittlerweile erwach-
senen Andreas (Stefan Gorski) groß, als sie 
stirbt. Doch jetzt hält ihn nichts mehr auf 
dem verhassten Hof und davon ab, sich 
gemeinsam mit seiner großen Liebe Marie 
(Julia Franz Richter) ein eigenes Leben auf-
zubauen. 
Doch das Glück ist nicht von langer Dauer. 
Hitlerdeutschland stürzt die Welt in den 

Krieg und Andreas muss den Dienst an der 
Waffe antreten, bis er schließlich in sowjeti-
scher Kriegsgefangenschaft landet. 
Vom einst erträumten Leben ist danach nicht 
mehr viel übrig, doch er kann seiner Marie 
noch ein letztes Mal nahe sein …

  

Ein ganzes Leben�Ein ganzes Leben� 00

Kreissparkasse Heilbronn unterstützt mit neuer Social-Funding-Plattform 
„WirWunder“ Vereine in der Region
Zum Portal-Start: Verdoppelung der Spendensumme bei Registrierung bis zum 5. Juli

Die Kreissparkasse Heilbronn startet die neue 
Spendenplattform „WirWunder“, mit der die 
Bevölkerung gemeinnützige Initiativen unter-
stützen kann. 
Begleitet wird der Auftakt mit einer Aktion, in 
der das Institut alle Einzelspenden für die ers-
ten registrierten Projekte aus eigenen Mitteln 
verdoppelt.

Die Kreissparkasse Heilbronn eröffnet über 
die Online-Plattform „WirWunder“ lokalen 
Initiativen, Vereinen und sozialen Organisa-
tionen die Chance, sich digital der breiten 
Bevölkerung zu präsentieren und Spenden 
für Projekte zu sammeln.
Unter www.wirwunder.de/heilbronn können 
sich engagierte Bürgerinnen und Bürger aus 
dem Stadt- und Landkreis Heilbronn regist-
rieren und für ein konkretes Vorhaben wer-
ben. Zum Start der Plattform gibt es außer-
dem eine besondere Aktion: Für alle Vereine 
und Initiativen, die sich bis zum 5. Juli mit 
einem Vorhaben unter www.wirwunder.de/
heilbronn anmelden, verdoppelt die Kreis-

sparkasse Heilbronn alle Einzelspenden bis 
zu 50 Euro für diese registrierten Projekte 
aus eigenen Mitteln. Das Budget dafür ist 
auf 10.000 Euro begrenzt – Schnellsein lohnt 
sich also.
„WirWunder“ ist die Social-Funding-Plattform 
der deutschen Sparkassen in Kooperation mit 
betterplace.org. Diese renommierte, gemein-
nützige Spendenplattform kümmert sich um 
die sichere Abwicklung aller Spenden sowie 
den Versand der Spendenbescheinigungen. 
Da alle Projekte auf ihre Gemeinnützigkeit 
überprüft werden, können die Spenderinnen 
und Spender ihre Zuwendungen von der Steu-
er absetzen.� 0
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Einladung zum Sanierungsdialog am 12. Juli 2024 im Lauffener Städtle
Fachvorträge und Dialog zum Denkmalschutz und zur Sanierung historischer Gebäude

Die Stadtverwaltung möchte Eigentümer, 
Immobiliensuchende, Fachexperten und 
Interessierte am 12. Juli 2024 ab 14 Uhr 
zum Sanierungsdialog im Gebäude Heil­
bronner Straße 4 recht herzlich einladen.
Den Erhalt der historischen Gebäudestruktur 
im Lauffener Altstadtbereich zu unterstützen 
und Wohnen im Denkmalbereich zu gestalten 
sowie Lebensräume zu entwickeln, das sind 
nur drei von einigen Zielen, die mit dem Start 
des Sanierungsgebiets Stadtmitte V im Städtle 
nun auch dort konkret gefördert werden.
Nach der Begrüßung durch Bürgermeiste­
rin Sarina Pfründer werden kurze Einblicke 
in die Bauforschung am Kulturdenkmal 
Heilbronner Straße 4 gewährt. Im Rah-
men einer kleinen Vortragsrunde werden 
Möglichkeiten für ein energieeffizientes 
Wohnen im Denkmal vorgestellt. Eine junge 
Familie aus dem Städtle wird zudem von 

ihren Herausforderungen einer Gebäu­
desanierung im Denkmalbereich berichten. 
Außerdem wird dargestellt, wie Bauträger als 
Fachexperten die Eigentümer in der Ausfüh-
rung und Realisierung solch eines Vorhabens 
unterstützen können.
Anschließend wird die STEG (Stadtentwick­
lung GmbH) als Partner der Stadtver­
waltung im Bereich Sanierungsgebiet 
Einblicke in das Thema Sanierung und 
Förderung geben und für einzelne Gesprä-
che mit interessierten Eigentümern zur Verfü-
gung stehen.
Nutzen Sie diese Plattform für den offenen 
und informativen Austausch mit entspre-
chenden Fachleuten, etwa Handwerkern, 
Bauträgern, Architekten, Bauforscher oder 
Energieberater. Für das leibliche Wohl sorgt 
die Weinstube Sonne mit einer kleinen 
Weinverköstigung.

  
Flyer Sanierungsdialog Alte Häuser suchen neue LiebeFlyer Sanierungsdialog Alte Häuser suchen neue Liebe

Im Rahmen einer kleinen Immobilienbör­
se werden derzeit zum Verkauf stehende Ob-
jekte im Städtle präsentiert. 

Wenn Sie als Eigentümer Interesse haben, 
Ihre Immobilie bei dieser Veranstaltung prä-
sentieren zu lassen, melden Sie sich gerne 
bei Frau Heni, Tel. 07133/106-29, E-Mail 
henij@lauffen-a-n.de.� 0

Die deutsche Rentenversicherung informiert:  
Renten steigen um 4,57 Prozent
Rentenbeziehende profitieren vom starken Arbeitsmarkt

Die Bezüge von etwa 21 Millionen Rentne-
rinnen und Rentnern in Deutschland, davon 
über 2,9 Millionen in Baden-Württemberg, 
steigen spürbar: Zum 1. Juli gibt es eine Erhö-
hung von 4,57 Prozent. 
Eine Bruttorente von 1.000 Euro steigt damit 
um 45,70 Euro, teilt die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
mit. Die Rentenanpassung liegt damit im 
dritten Jahr in Folge oberhalb von vier Pro-
zent.

Rentenanpassung basiert auf Lohnent­
wicklung 
Für die jährliche Erhöhung der Renten ist die 
Veränderung der durchschnittlichen Löhne und 
Gehälter in den Vorjahren relevant. Steigen die 
Löhne, dann folgen die Renten nach. Renten-
kürzungen sind gesetzlich ausgeschlossen.
Renten in Ost und West erstmals einheit­
lich angepasst 
Nachdem im vergangenen Jahr der aktuelle 
Rentenwert Ost aufgrund der höheren Lohn-

steigerung in den neuen Bundesländern be-
reits den West-Wert erreicht hat, erfolgt die 
Anpassung der Renten erstmals bundesein-
heitlich.
Information und Beratung 
Weitere Infos zu Thema Wie wird meine Rente 
berechnet? finden Sie auf www.deutsche-
rentenversicherung.de. 
Kontakt zur regionalen Beratung – online, 
telefonisch, per Video oder vor Ort unter 
www.drv-bw.de/kontakt.� 0

Am spielfreien Freitag auf zur  
FOLKNACHT am Klosterhof
Klosterhof-Open-Air mit Yannick Monot & Internat. Cajun 

Trio und dem Trio Huldrelokkk – Bewirtung Phoenix Irish Pub und 
Hofcafé

  
Folknacht am Klosterhof 2024 mit The International Cajun Folknacht am Klosterhof 2024 mit The International Cajun 
Trio (links) und dem pan-skandinavischen Damentrio Hul-Trio (links) und dem pan-skandinavischen Damentrio Hul-
drelokkk (rechts) � Foto: Krokodil records, Uwe Neumanndrelokkk (rechts) � Foto: Krokodil records, Uwe Neumann

Die drei hochkarätigen Musiker des Int. Cajun 
Trios um Folk-Urgestein Yannick Monot prä-
sentieren am Freitag, 28. Juni, im Freigelän-
de des Lauffener Klosterhofs (bei Regen: im 
Klosterhof-Gebäude) die lebensfrohe Musik 
der kanadisch-französischen Einwanderer: 
ein musikalischer Cocktail, der mit humorvol-

len Geschichten und Anekdoten serviert wird. 
Das Trio Huldrelokkk gibt mit seiner nordeu-
ropäischen Folklore die wunderbare musikali-
sche Vielfalt Skandinaviens wieder.
Infos: Beginn der Folknacht ist um 19 Uhr, 
Einlass um 18 Uhr. Es bewirten das Hofcafé 
Hölderlinhaus und der Phoenix Irish Pub mit 
Bieren, Cider, Wein, Cocktails und leckeren 
Snacks. Karten gibt es online für 21 €, ermä-
ßigt 11 €, unter www.lauffen.de/tickets sowie 
im Lauffener Bürgerbüro. Der Vorverkauf ist 
auf 180 Tickets begrenzt (wegen der Schlecht-
wetter-Alternative Klosterhof-Gebäude); bei 
gutem Wetter gibt es noch Karten an der 
Abendkasse!� 0

� 0
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Interessante Gästeführungen

Der Neckar – ein Fluss prägt 
die Stadt und das Umland – 
Gästeführung am Samstag, 
29. Juni um 15 Uhr

  
Foto: Stefan Hautzinger, aus dem Wettbewerb zum Foto Foto: Stefan Hautzinger, aus dem Wettbewerb zum Foto 
des Jahres 2023 – Der Neckar am Rathausdes Jahres 2023 – Der Neckar am Rathaus

Kein Bächlein, nein ein richtiger Fluss be­
stimmt das Stadtbild von Lauffen und hat 
Auswirkungen auf das gesamte Umland. 
Der Neckar, mit Ursprung im Schwarz­
wald hat schon einige Kilometer hinter 
sich, wenn er in Lauffen ankommt. Was 
macht den Neckar aus? Welchen Einfluss 
hat er auf die Landschaft und die Men­
schen, die hier wohnen – damals und 
heute?
Machen Sie sich mit den Gästeführern Gabi 
und Günter Schlag auf eine ca. 90 Minuten 
dauernde Entdeckungsreise, um den Fluss 
mit seinen vielen Facetten z. B. als Strom-
lieferant, als Schifffahrtsstraße, als wichtige 
Verbindung zwischen den Menschen zu er-
kunden. Treffpunkt für diese öffentliche Füh-
rung ist am Samstag, 29. Juni um 15 Uhr an 
der Steintheke auf dem Kiesplatz in der Kies-
straße, 74348 Lauffen am Neckar. Die Kosten 
für Erwachsene betragen 6 €; Kinder nehmen 
kostenfrei teil.
Eine Anmeldung ist erbeten bei den Gästefüh-
rern Gabi und Günter Schlag, Tel. 07133/8678 
bzw. gug.schlag@web.de.

Führung: „Lauffen auf einen Blick“ 
am Sonntag, 30. Juni um 15 Uhr

  
Foto: Hans Peter Schwarz, aus dem Wettbewerb zum Foto: Hans Peter Schwarz, aus dem Wettbewerb zum 
Foto des Jahres 2023 – Blick zum KlosterhofFoto des Jahres 2023 – Blick zum Klosterhof

Bei dieser Stadtführung im Rahmen der 
„Lauffener Sonntagsführungen“ gibt 
es vieles zu entdecken. Kompakt, span­
nend und mit dem einen oder anderen 
„Geschichtle“ erfahren Sie mehr über 
die Stadt zu beiden Ufern des Neckars. 
Hüben im „Dorf“ und drüben im „Städtle“ 
gibt es lauschige Plätzchen mit interes­
santen Verknüpfungen zur Weltgeschich­
te, zum Fluss, der die Stadt prägt, und 
zu den Menschen, die dort ihre Heimat 
haben. Ob mit Blick von der Rathausinsel 
(drüben) oder mit Blick von der Regiswindis-
kirche (hüben) erleben Sie einzigartige Aus- 
und Einblicke in die wechselvolle Geschichte 
der Stadt.
Bei diesem kurzweiligen Rundgang (ca. 90 
Minuten) lernen Sie ausgewählte Lauffener 
Sehenswürdigkeiten kennen und insbesonde-
re, dass die charmante Hölderlinstadt Lauffen 
am Neckar Geschichte, Geschichten, Wein 
und Dichtkunst bietet.
Die Führung startet am Sonntag, 30. Juni um 
15 Uhr an der Steintheke am Kiesplatz, Kies-
str., 74348 Lauffen.
Die Teilnahmekosten für Erwachsene betra-
gen 6 €, Kinder nehmen kostenfrei teil.
Informationen bei den Gästeführer Hartmut 
Wilhelm, Tel. 07133/5869, hawi43@web.de.

Themenführung am Sonntag,  
7. Juli, 14.45 Uhr: Das 
Hölderlinhaus im Wandel der Zeit
Ausgewählte bauliche Aspekte vom 
Wohnhaus zum Museum: Eine Zeitreise 
durch rund 500 Jahre von den Anfängen 

als bäuerliches Anwesen über ein mit 
barocken Elementen umgebautes Wohn­
haus eines herzoglichen Klosterverwal­
ters und dann etliche Jahre unbewohnt 
bis 2015 und schließlich durch eine 
Schenkung des Lauffener Unternehmers 
Heinz-Dieter Schunk in städtischen Besitz 
gekommen. Im Anschluss hat die Stadt Lauf-
fen als Bauherr mit mindestens 15 Fachpart-
nern und weiteren acht Sponsoren das denk-
malgeschützte Bestandshaus grundlegend 
saniert und durch einen modernen Anbau 
mit Café, Treppenhaus und Aufzug erweitert 
zu einem heute einzigartigen barrierefreien 
Ensemble, das Seinesgleichen sucht. Die viel-
fältigen baulichen Facetten dieser Zeitreise 
werden thematisiert.

  
Hölderlinhaus im InnenhofHölderlinhaus im Innenhof

Kein anderes Gebäude, in dem der Dich­
ter Friedrich Hölderlin gewohnt hat, ist 
von den Räumlichkeiten so gut und au­
thentisch erhalten. Diese Einzigartigkeit 
ist fürwahr eine Pretiose.
Im Lauffener Hölderlinhaus gibt es immer 
etwas zu entdecken, sei es literarisch, kultu-
rell, gastronomisch, kommunikativ, baulich.
Die Teilnahmekosten für diese „Lauffener 
Sonntagsführung“ und Besuch des Hölder-
linhauses betragen für Erwachsene mit der 
günstigen Kombikarte 7 €, Kinder nehmen 
kostenfrei teil. Danach lohnt sich ein Besuch 
im Café des Hölderlinhauses.
Treffpunkt für die rund einstündige öffentli-
che Führung ist am Sonntag, 7. Juli um 14.45 
Uhr der Parkplatz 6 „Hagdol“, Nordheimer 
Str., 74348 Lauffen. Informationen bei Gäs-
teführer Hartmut Wilhelm, Tel. 07133/5869 
bzw. hawi43@web.de.
Eine Anmeldung ist erwünscht, da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist.� 0

Save the date: Konstituierende Sitzung des Gemeinderates
Der Gemeinderat wurde neu gewählt.

Die konstituierende Sitzung mit der offiziellen Verabschiedung und Einsetzung der Gemeinderats­
mitglieder findet am Mittwoch, 17. Juli 2024 um 18 Uhr im Klosterhof statt.
Die interessierte Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. Bitte merken Sie sich den Termin schon heute vor.
Das Programm veröffentlichen wir zeitnah vor der Sitzung im Lauffener Boten.� 0



KW 26  |  27.06.2024 L A U F F E N E R  B O T E 7

Chancen für alle in der Arbeitswelt von morgen? Künstliche Intelligenz  
und faire Technologie

Unter dem Motto „100 Minuten IT“ be­
leuchtet die Kontaktstelle Frau und Beruf 
Heilbronn-Franken als Teil des Landes­
programms der Kontaktstellen Frau und 
Beruf Baden-Württemberg gemeinsam 
mit den Digital Media Women Bodensee-
Oberschwaben in der Online-Veranstal­
tung am 9. Juli 2024 von 17 bis 18.40 Uhr 
die neuesten Herausforderungen und 
Chancen in der KI-Technologie.

Die Referentin: Mina Saidze ist eine mehr-
fach ausgezeichnete KI-Expertin, Autorin und 
Gründerin. Das Manager Magazin bezeichnet 
sie als eine der führenden KI-Vordenkerinnen 
Deutschlands. 
Mina Saidze wollte in der Lage sein, Proble-
me zu erkennen und Phänomene zu verste-
hen. Deshalb hat sie sich das Programmie-
ren selbst beigebracht und sich in Big Data 
Analytics spezialisiert. Durch viel Disziplin 

und Leidenschaft ist Mina Saidze der Quer-
einstieg in die Tech-Branche gelungen; sie 
arbeitet im Bereich Big Data und Künstliche 
Intelligenz für Hightech-Startups und Kon-
zerne. 
Im Herbst 2023 erschien ihr vielbeachtetes 
Buch „FairTech: Digitalisierung neu denken 
für eine gerechte Gesellschaft“ bei Bastei 
Lübbe. Sie gründete Inclusive Tech, europa-
weit die erste Lobby- und Beratungsorga-
nisation für Diversity in Tech und KI-Ethik. 
Mina wurde vom Capital Magazin zu den 
„Top 40 unter 40“ gekürt und mit dem Digi-
tal Female Leader Award von Global Digital 
Woman und dem Emotion Award 2021 aus-
gezeichnet.� 0

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Gemeinderat
Die nächste öffentliche Sitzung des Ge­
meinderates findet am Mittwoch, 3. Juli 
um 18 Uhr im großen Sitzungssaal des 
Rathauses statt. Die interessierte Bevöl­
kerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Bürgerfragestunde
2. Finanzzwischenbericht 2024
  – Tisch-Vorlage 2024 Nr. 81
3. �Überprüfung der Höhe der Steuerhebe-

sätze, städtischen Gebühren, sonstigen 
Abgabensätze sowie der Mieten und Pach-
ten zur Vorbereitung des Haushaltsplanes 
2025

  – Vorlage 2024 Nr. 82
4. Hundesteuersatzung
  hier: Neufassung zum 01.01.2024
  – Vorlage 2024 Nr. 83
5. Friedhofs- und Bestattungsgebühren
  hier: Kalkulation
  – Vorlage 2024 Nr. 85 Neu

6. �Friedhofssatzung (Friedhofsordnung und 
Bestattungsgebührensatzung)

  hier: Neufassung
  – Vorlage 2024 Nr. 86
7. Zentrale Unterbringung
 � hier: Billigung Konzept, Förderantrag-

stellung, Planungsbeauftragung, Baube-
schluss

  – Vorlage 2024 Nr. 93
8. �Kindertagesbetreuung in Lauffen a.N. – 

Krippe und Kindergarten
  hier: Anpassung der Betreuungsgebühren
  – Tischvorlage 2024 Nr. 87 NEU
9. �Kindertagesbetreuung in Lauffen a.N. – 

Schulbetreuung
 � hier: Anpassung der Betreuungsgebühren 

2024/2025
  – Tischvorlage 2024 Nr. 88 NEU
10. �Neufassung Satzung über die Erhebung 

von Benutzungsgebühren für städtische 
Tageseinrichtungen für Kinder

  – Vorlage 2024 Nr. 99

11. Verschiedenes
12. Anfragen
Die Vorlagen können Sie bei Frau Kast im Rat-
haus oder unter www.lauffen.de/Rathaus/Der 
Gemeinderat/Sitzungen LARIS einsehen.

Gehwegreinigung auch 
im Sommer
Nicht nur im Winter, sondern auch im Som-
mer ist der Gehweg zu reinigen. Diese Reini-
gungspflicht erstreckt sich vor allem auf die 
Beseitigung von Schmutz, Unrat, Unkraut und 
Laub. Die Häufigkeit der Reinigung bestimmt 
sich dabei nach den „Bedürfnissen des Ver-
kehrs und der öffentlichen Ordnung“, d. h. 
nach dem jeweiligen Bedarf. Übrigens – falls 
keine Gehwege vorhanden sind, muss eine 
entsprechende Fläche am Rand der Fahrbahn 
in einer Breite von 1,20 m gereinigt werden. 
Tragen auch Sie durch eine regelmäßige Rei-
nigung zu einem schönen Stadtbild bei.

EnergieSTARTberatung am 23. Juli im Bürgerbüro
Nur mit vorheriger Terminvereinbarung!

Heizungsaustausch, 
energetische Sanie­
rung, unübersichtli­
che Fördermöglich­
keiten, komplizierte 
Gesetze und Vor­
schriften?

Was muss ich beachten?
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, 
wissen jedoch nicht welches Gesetz zu beach-
ten ist oder wie die 15 % des Erneuerbare-
Wärme-Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden 

können? Sie möchten Ihre Energiekosten 
senken oder Ihr Haus sanieren und finden 
sich im Dschungel von unübersichtlichen 
Fördermöglichkeiten, komplizierten Gesetzen 
und Vorschriften nicht zurecht? Antworten 
auf diese und weitere Fragen zu den Themen 
Sanierung, Sanierungsfahrplan, Fördermittel, 
Vor-Ort-Beratung und Energiesparen erhalten 
Sie bei der kostenfreien und neutralen Ener-
gieSTARTberatung. Die ca. 30–45 minütige 
EnergieSTARTberatung findet am 23. Juli von 
14 bis 16 Uhr im Bürgerbüro am Bahnhof, 

Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen a.N., Be-
sprechungsraum 2 statt und ist für alle Ein-
wohner des Landkreises Heilbronn kostenlos. 
Eine vorherige Terminvereinbarung ist zur 
besseren Planung notwendig. 
Die Termine sowie weitere Informationen kön-
nen online unter www.landkreis-heilbronn.de/ 
energieberatung eingesehen und vereinbart 
werden. Bei Fragen zur Beratung oder wenn 
Sie Hilfe bei der Online-Terminbuchung benö-
tigen, wenden Sie sich bitte an info@make-it-
lkhn.de oder 07131/38542-71.� 0
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Rathausbrücke  
am 6. Juli gesperrt
Zur Vorbereitung der Sanierung der 
Rathausbrücke wird diese für einen 
Gerüstaufbau am Samstag, 6. Juli für 
den Fuß-, Rad- und Fahrzeugverkehr 
komplett gesperrt. Wir bitten um Be-
achtung. Das Rathaus mit Burg und 
Gartenanlage ist an diesem Samstag 
nicht erreichbar.

Az.: 624.41 Bekanntma­
chung der Genehmigung 
und Inkrafttreten des  
Bebauungsplans „Photo­
voltaikanlage im Rieder“
Stadt Lauffen a.N. Landkreis Heilbronn
Az.: 624.41
Der Gemeinderat der Stadt Lauffen am Neckar 
hat am 06.12.2023 in öffentlicher Sitzung 
den Bebauungsplan „Photovoltaikanlage 
im Rieder“ in Lauffen a.N. nach § 10 Abs. 1  
Baugesetzbuch (BauGB) i. V. m. § 4 Gemein-
deordnung (GemO) und die örtlichen Bau-
vorschriften nach § § 74 Landesbauordnung 
(LBO) i. V. m. § 4 GemO als jeweils selbststän-
dige Satzung beschlossen. Das Plangebiet des 
Bebauungsplans und der Satzung über örtli-
che Bauvorschriften liegt zwischen den Orts-
lagen von Lauffen a.N. und Nordheim, östlich 
der Nordheimer Straße /L1105. Es umfasst die 
Flurstücke 1879 und 1882. Maßgebend ist 
der Bebauungsplan vom 15.08.2023, gefer-
tigt von Käser Ingenieure Untergruppenbach. 
Es gilt die Begründung vom 15.08.2023. Auf 
den Planabdruck wird hingewiesen.

  
Bebauungsplan Photovoltaikanlage IM Rieder – Zeichne-Bebauungsplan Photovoltaikanlage IM Rieder – Zeichne-
rischer Teilrischer Teil

Der Bebauungsplan und die Satzung 
über örtliche Bauvorschriften „Photovol­
taikanlage im Rieder“ in Lauffen a.N. tre­
ten mit dieser Bekanntmachung in Kraft  
(§ 10 Abs. 3 BauGB).
Der Bebauungsplan und die Satzung über ört-
liche Bauvorschriften sowie die Begründung 
können im Rathaus, Stadtbauamt, Rathaus-
straße 10, 74348 Lauffen a.N. während der 
Öffnungszeiten eingesehen werden. Jeder-
mann kann den Bebauungsplan einsehen und 
über seinen Inhalt Auskunft verlangen.

Die Öffnungszeiten sind: Montag bis Don-
nerstag 8 bis 12 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr 
und Freitag 8 bis 12 Uhr.
Hinweis nach § 215 Abs. 1 BauGB: Unbeacht-
lich werden
1. �eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 

BauGB beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten,

2. �eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungs-
plans und

3. �nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-
liche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung der Satzung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachver-
halts geltend gemacht worden sind. Satz 1 
gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 
Abs. 2a BauGB beachtlich sind.

Hinweis nach § 44 Abs. 5 BauGB:
Der Entschädigungsberechtigte kann Ent-
schädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 
bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnach-
teile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit 
des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass 
er die Leistung der Entschädigung schriftlich 
bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt 
(§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB). Ein Ent-
schädigungsanspruch erlischt, wenn nicht 
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahrs, in dem die in Absatz 3 Satz 1 
bezeichneten Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbei-
geführt wird (§ 44 Abs. 4 BauGB).
Hinweis nach § 4 Abs. 4 und Abs. 5 GemO-
GemO: 
Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes 
oder auf Grund dieses Gesetzes zustande 
gekommen sind, gelten ein Jahr nach der 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. �die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 

Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,

2. �der Bürgermeister dem Beschluss nach 
§ 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit wider-
sprochen hat oder

 � wenn vor Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder

 � die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschrift gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist. Ist eine Verletzung nach 
Satz Nr. 2 geltend gemacht worden, so kann 
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend 
machen. Verletzungen von Verfahrens- und 
Formvorschriften sind unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-

den soll, schriftlich oder elektronisch bei der 
Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 
Lauffen a.N. geltend zu machen.

Veröffentlichung im Internet:
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die 
Unterlagen können über die Homepage der 
Stadt Lauffen a.N. unter Wohnen und Arbei-
ten->Bauen und Sanieren->Bebauungspläne 
eingesehen werden.
Lauffen a.N., 27.06.2024
Gez. Sarina Pfründer,
Bürgermeisterin

Jetzt schon vormerken: 
Schadstoffsammlung am 
13. Juli
Am Samstag, 13. Juli, von 9 bis 11 Uhr 
ist das Schadstoffmobil des Landkreises 
Heilbronn am Parkplatz am Forchenwald.
Privathaushalte können dort schadstoffhal-
tige Abfälle in haushaltsüblichen Mengen 
kostenfrei abgeben. Abfälle werden auf diese 
Weise garantiert ordnungsgemäß beseitigt 
und verwertet.
Angenommen werden unter anderem:
· Pflanzen- und Holzschutzmittel
· Gifte, Säuren und Laugen
· Farb- und Lackreste, Verdünner
· Chemikalien, quecksilberhaltige Stoffe
· Leuchtstoffröhren.
Nicht angenommen werden unter anderem:
· Abfälle aus Gewerbebetrieben
· Gebinde größer als 50 Liter.
Chemikalien dürfen nicht zusammengemischt 
werden. Wenn möglich, sollten die Original-
verpackungen zur Sammelstelle mitgebracht 
werden.
Die Schadstoffe werden vor Ort den Mitar-
beitenden der Sammlung übergeben. Einfach 
abgestellte Abfälle können zur Gefahr für 
Mensch und Umwelt werden.
Für handelsübliche Wandfarben (Dispersions-
farben) gelten Besonderheiten. Dispersions-
farben (keine Ölfarben und anderes) können 
von Privatanlieferern jederzeit in den Entsor-
gungszentren/Müllannahmestellen Eberstadt 
und Schwaigern-Stetten sowie auf dem Recy-
clinghof in Neckarsulm-Stadt, Rötelstraße 3, 
zu den jeweiligen Öffnungszeiten kostenfrei 
abgegeben werden. Vollständig ausgehärtete 
Dispersionsfarbreste dürfen bedenkenlos in 
die graue Restmülltonne.
Eine Übersicht aller Sammeltermine sowie die 
Öffnungszeiten der Entsorgungsbetriebe und 
der Recyclinghöfe im Landkreis Heilbronn ist 
unter www.landkreis-heilbronn.de/abfallwirt-
schaft abrufbar.

Agentur für Arbeit Heilbronn

Kindergeld nach der Schule
Auch über 18-Jährige können Kindergeld 
erhalten. Der Antrag hierzu sollte frühzeitig 
samt der nötigen Unterlagen online einge-
reicht werden.
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Grundsätzlich erhalten Eltern für Kinder bis 
zur Vollendung des 18. Lebensjahres Kinder-
geld. Aber auch nach der Vollendung des 
18. Lebensjahres kann Anspruch auf Kinder-
geld bestehen, zum Beispiel, wenn das Kind 
eine Schul- oder Berufsausbildung, ein Studi-
um oder ein Praktikum absolviert. Da es nach 
dem Schulende nicht immer nahtlos weiter-

geht, gibt es Kindergeld ebenfalls während 
einer Übergangsphase von längstens vier 
Monaten zwischen zwei Ausbildungsab-
schnitten. 
Weitere ausführliche Informationen und ak-
tuelle Informationen rund um das Kindergeld 
sowie zum Kinderzuschlag finden sich online 
unter www.familienkasse.de

ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 28. Juni bis 4. Juli 2024
29.06.1942 Waltraud Hensel, Lange Straße 75, 82 Jahre
30.06.1954 Michael Maria Wittmann, Schillerstraße 75, 70 Jahre
03.07.1953 Eberhard Kurt Mayr, Körnerstraße 6, 71 Jahre
04.07.1942 Herta Ana Greger, Stuttgarter Straße 35, 82 Jahre

STANDESAMTLICHE NACHRICHTENSTANDESAMTLICHE NACHRICHTEN
vom 18. Juni bis 24. Juni 2024
Auswärtsgeburten:
Nils Wörthmann; Eltern: Theresa Wörthmann und Manuel Wörthmann, Lauffen am Neckar, 
Querstraße 12.
Malik Hasani; Eltern: Majlinda Hasani und Albert Hasani, Lauffen am Neckar, Heiligkreuzstr. 15.
Zan Cumigas; Magdalena Cvjetkovic und Stjepan Cumigas, Lauffen am Neckar, Charlotten-
straße 117.
Ellie Meile; Joana Meile und Nathanael Meile, Lauffen am Neckar, Karlstraße 20.
Sterbefälle:
Ilse Hecht geb. Hann, Heilbronn, Bottwarbahnstraße 28.
Hans Schneider, Lauffen am Neckar, Seugenstraße 25.


